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Die Gemeinde Nassereith wünscht 
schöne Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
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Das Jahr 2010 neigt sich

dem Ende entgegen und

viele von Euch werden

noch die letzten Weih-

nachtseinkäufe erledigen.

Auch im „politischen Alltag“

zählt man die letzten Tage

im Jahr und zurückblickend

war es – außer den Ge-

meinderatswahlen im März

-  ein ruhiges, aber was

noch viel wichtiger ist, ein

Jahr in dem unsere Gemeinde von Katastrophen ver-

schont geblieben ist.

Einige emotionale Themen begleiten den Gemeinderat

seit einiger Zeit wie zum Beispiel die Teilwaldregulie-

rung, der Wegebau im Bereich des Hinteren Simme-

rings und der Antrag eines Tirolers der am Fernpaß ein

Bordell im ehemaligen Gasthof Fernpaß errichten

möchte. Die Bauarbeiten an der Trinkwasserversor-

gungsanlage sind im Jahr 2010 weit fortgeschritten. Die

Bauabschnitte 1 und 2 die Errichtung der Hochbehälter

Roßbach und Wendelin, die Pumpstation und der Was-

serleitungsneubau Roßbach sind abgeschlossen. Der

letzte Bauabschnitt und sehr schwierige Bauabschnitt

die Leitungsverlegung im Wendelinstollen wird im Früh-

jahr 2011 begonnen und bis zur Jahresmitte sollte die

gesamte Anlage fertig gestellt sein.

Das Architekturbüro Heidingsfelder wurde von der Ge-

meinde Nassereith beauftragt, ein Konzept für die Mo-

dernisierung des Tschirgantbades zu erarbeiten. Dabei

ist vorgesehen, das Tschirgantbad familienfreundlicher

zu gestalten und eine Optimierung und Erneuerung der

gesamten Freizeitanlage  zu erreichen. Die Kosten-

schätzung der gesamten Umbauarbeiten belaufen sich

auf ca. € 4.850.000,--, wobei angemerkt werden muss,

dass dieser Betrag nicht von der Gemeinde Nassereith

getragen werden kann, sondern die Investitionskosten

in noch zu führenden Verhandlungen mit dem Land

Tirol und mit den umliegenden Gemeinden aufgeteilt

werden müssen. 

Bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter darf ich mich

im Namen des Gemeinderates für die konstruktive Zu-

sammenarbeit recht herzlich bedanken. Für die bevor-

stehenden Weihnachtsfeiertage darf ich euch allen

Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern und allen

Gästen ein Frohes und besinnliches Weihnachtsfest

und alles Gute und viel Gesundheit im Jahr 2011 wün-

schen.

Liebe Nassereitherinnen! Liebe Nassereither!

Euer Bürgermeister

Reinhold Falbesoner

Almzuschuss

der gemeinderat beschließt einstim-
mig, der Alminteressentschaft mu-
thenau/galtberg für die behirtung der
beiden Almen einen einmaligen zu-
schuss in Höhe von € 5.500,00 (galt-
berg) und € 1.000,00 (muthenau) zu
gewähren.

Entwicklung Tschirgantbad

der gemeinderat beschließt einstim-
mig, dem büro H A i  - Heidingsfelder
Architekten und ingenieure (mün-
chen) den Auftrag zur Ausarbeitung
der Projektentwicklung "Hallenbad

Nassereith" lt. Angebot v. 03.05.2010
zu erteilen. die Kosten hierfür wer-
den sich lt. Angebot auf € 29.600,00
(Netto) belaufen und umfassen fol-
gende Leistungen:
teil 1: betriebswirtschaftl./baul. 

beurteilung
teil 2: bedarfsermittlung
teil 3: entwicklungsmöglichkeiten
teil 4: Raum- und Planungskonzept,

Kosten

Gruppenraum Kindergarten

der gemeinderat beschließt mit 5 Ja-
stimmen, gegen 9 Nein-stimmen

und 1 enthaltung, der errichtung
eines 4. gruppenraumes im ug der
Volksschule Nassereith für das Kin-
dergartenjahr 2010/2011 keine zu-
stimmung zu erteilen. 

Auf grund dieser beschlussfassung
wird kein 4. gruppenraum errichtet
und können lediglich jene dreijähri-
gen Kinder im kommenden Kinder-
gartenjahr aufgenommen werden,
welche bereits am stichtag 31.08.
2010 das dritte Lebensjahr vollendet
haben.

SITZUNG VOM 22.06.10
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Aus dem Gemeinderat
Beschlüsse des „Kommunalparlaments“

Anmietung Räumlichkeiten Eberl

der gemeinderat beschließt mit 9 Ja-
stimmen gegen 5 Nein-stimmen und 1
enthaltung dem Antrag der gemeinde-
ratsfraktionen "trendwende", "Junge
Liste", "Nassereith hat zukunft" und
"FPÖ Nassereith" die zustimmung zu
erteilen und das mietobjekt (Räumlich-
keiten im eg d. Wohnhauses d. Familie
eberle ingrid/Postplatz) anzumieten. 

die monatliche miete beträgt € 550,00
zuzügl. der betriebskosten. ein teil die-
ser Räumlichkeiten wird der tVb-Nas-
sereith anmieten und das bestehende
tVb-büro in dieses Objekt verlegen. im
hinteren teil des mietobjektes soll eine
öffentliche WC-Anlage errichtet wer-
den.

Weggemeinschaft Tegestal

der gemeinderat beschließt einstim-
mig, die bildung einer Weggemein-
schaft "tegesweg" zwischen der Österr.
bundesforste Ag, der gemeinde tar-
renz und der gemeinde Nassereith zu
befürworten. im Rahmen dieser Weg-
gemeinschaft werden die ÖbF Ag
sowie die gemeinde tarrenz ihre be-
stehende Wege einbringen und sich die
gemeinde Nassereith in die Wegan-
lage einkaufen. zweck dieser Wegge-
meinschaft ist der Ausbau und die
sanierung des bestehenden Weges in
das tegestal. 

Sanierung/Zubau Galtbergalm

der gemeinderat beschließt einstimmig
dem vorliegenden Planungsentwurf
(Angebot zur sanierung/zubau galt-
bergalm der Fa. P & R montagebau,
6433 tumpen, Anbotssumme €
50.000,00 zuzügl. mwst.) grundsätzlich
die zustimmung zu erteilen. der ge-
meinderat beschließt mit gleicher stim-
menzahl, die von der Versicherung der
gemeinde Nassereith zugesicherte
entschädigung (totalschaden galt-
berghütte) in Höhe von € 62.184,00 an
die Alminteressentschaft galtberg/
Jöchle abzutreten. die Auftragsvergabe
der sanierung/Neubau der galtberg-
hütte (lt. vorliegendem Planungsentwurf
und Angebot) und Abwicklung dieses
bauvorhabens erfolgt dann durch die
Alminteressentschaft galtberg/Jöchle.

SITZUNG VOM 31.08.10

Afrigal – Natura 2000 Gebiet

der gemeinderat beschließt einstim-
mig, der Verordnung hinsichtlich der
unterschutzstellung des Afrilgalgebie-
tes als Natura 2000 gebiet zu befür-
worten und vollinhaltlich die
zustimmung zu erteilen. der gemein-
derat sieht in dieser unterschutzstel-
lung eine wertvolle maßnahme zur
erhaltung der Natur, insbesondere der
spirkenbestände im gemeindegebiet
Afrigal.

Aufenthaltsabgabe ab 01.01.11

der gemeinderat beschließt einstimmig
gem. § 6 Abs. 3 tiroler Aufenthaltsab-
gabengesetz 2003 die beabsichtigte
Neufestsetzung der Aufenthaltsabgabe
ab 01.01.2011 für das gebiet der ge-

meinde Nassereith mit € 1,00 je Näch-
tigung zustimmend zur Kenntnis zu
nehmen. 15 Cent dieser Nächtigungs-
abgabe wird zweckgebunden für das
tschirgantbad Nassereith eingehoben
und an die gemeinde Nassereith abge-
führt. Hierfür erklärt sich die gemeinde
Nassereith bereit, allen gästen im ge-
meindegebiet von Nassereith gegen
Vorlage der ausgefüllten gästekarte ko-
stenlosen eintritt zur Nutzung des
tschirgantbades zu gewähren. diese
Kooperationsvereinbarung wird vorerst
für die dauer eines Jahres abgeschlos-
sen!

Altspeisefettsammlung

der gemeinderat beschließt einstim-
mig, mit Wirksamkeit v. 01.01.2011 das
Öli-sammelsystem in der gemeinde
Nassereith einzuführen. im Rahmen
dieser Altspeisefettsammlung über die
Atm Abfallwirtschaft tirol mitte werden
Öli-mehrwegeimer (3 l) für den zweck
der Altspeisefettsammlung in den
Haushalten zum Preis von € 2,00 (ein-
malig) ausgegeben. 

diese Öli-mehrwegeimer können dann
im Rahmen der Problemstoffesamm-
lung (jeden 1. samstag im monat) im
Recyclinghof Nassereith kostenlos ab-
gegeben werden. die Öli-sammeleimer
werden zu beginn der Aktion im ge-
meindeamt Nassereith ausgegeben 

SITZUNG VOM 05.10.10 und 09.11.10



Neben den regelmäßigen Übungen und

gemeinsamen berg-, Kletter- und skitou-

ren wurde viel zeit in die errichtung und er-

haltung der Klettergärten und Klettersteige

unseres „climbing paradise“ investiert. die

Hauptaufgabe im heurigen Jahr war in er-

ster Linie die Weiterführung der im Herbst

09 begonnenen Arbeiten am Kletter-

steig, der oberhalb des Liftes an-

fängt und im tieftal endet. der

schwerpunkt lag dabei auf den

zu- und Abstiegen und dem Ver-

bindungssteig zwischen den Kletter-

gärten Leite und tieftal. im märz wurden im

Klettergarten „götterwandl“ sämtliche

stände erneuert. im November wurden

dann noch weitere sechs Kletterrouten im

sparchet fertig, sowie die WC-Anlage auf

dem Parkplatz. durch die wachsende be-

kanntheit und dem regen interesse an den

Klettermöglichkeiten rund um Nassereith

und der schon starken Frequentierung

kam es in diesem Jahr dort bereits zu den

ersten einsätzen. diese einsätze konnten

allerdings durch vorher durchgeführte

Übungen in diesem bereich problemlos ab-

gewickelt werden.

im gedenken
im August dieses Jahres ist unser ehe-

maliger Ortsstellen- und Ausbil-

dungsleiter sterzinger bernhard

nach kurzer Krankheit verstor-

ben. die Kameraden unserer

Ortsstelle erwiesen ihm am grab

die letzte ehre und sind ihm als mit-

begründer unserer Ortsstelle zu großem

dank verpflichtet.

Vergelt‘s gott
ein großer dank der gesamten Ortsstelle

gilt auch den Kameraden der freiwilligen

Feuerwehr und des Roten Kreuzes, mit

denen  immer wieder gemeinsame Übun-

gen abhalten werden bzw. deren Räum-

lichkeiten genutzt werden dürfen.

insbesondere für die durchführung der

erste Hilfe schulungen der bergretter

durch mitglieder des Roten Kreuz, möch-

ten wir uns recht herzlich bedanken. Wir

sind ständig auf der suche nach neuen mit-

gliedern, interessierte sind herzlich will-

kommen und können sich jederzeit bei uns

melden.

thomas@malaun.at, huber.mi@aon.at
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zehn Jahre lang zählte Nassereith touri-

stisch zum tVb mieminger Plateau und

Fernpassseen – für viele zumindest geo-

graphisch unverständlich. die umstruktu-

rierungen in den tourismusregionen mie-

ming und imst-gurgltal sind schon

längst ein thema. das erste offizielle

zeichen setze man im dezember

2009. da stimmten die Nassereither

mit nur einer gegenstimme

für eine Wiedervereinigung mit

dem tVb imst-gurgltal.

dieser Wunsch geht nun auch offiziell mit

01.01.2011 in erfüllung. Am 18.10. ging

beim tVb imst-gurgltal das OK des Landes

schriftlich ein. Ortssprecher Herbert schei-

ring: „Wir haben den inhalt des bestehen-

den Fusionsvertrages ohne wenn und aber

akzeptiert“. Nassereith verzichtet somit auf

ein autarkes budget, genießt trotzdem künf-

tig zwei nicht unerhebliche Vorteile: der Pro-

millsatz für die betriebe ist geringer, die

Aufenthaltsabgabe reduziert sich

auf 1 € pro Nächtigung. der Nas-

sereither Ortsausschuss attestiert

ein „sehr gutes Klima in den drei

gesprächen“, auch wenn die zu-

wendungen für das Hallenbad etwas

geringer werden. 

die idyllischen Klettergärten in Nas-

sereith und die zahlreichen seen sind für

den Verband sicher eine bereicherung,

sowie natürlich die finanziellen mittel, die

der an Nächtigungs- zahlen zweitgrößte Ort

einbringt. 

Für das dorf stellt die Wiedervereinigung

eine Art Neustart dar. symbol dafür sollten

auch die neuen büroräumlichkeiten im

eberl-gebäude (früheres Postamt) sein.

tourismussprecher Herbert scheiring zeigt zum

neuen büro am Postplatz. die Armstellung

sollte aber auch ein symbol sein: Aufwärtstrend

für den tourismus in Nassereith

Nassereith ab 1. Jänner beim TVB Imst-Gurgltal

Bergrettung Nassereith im Dienste von 
„climbers paradise“

Hier Jürgen schatz, michael Huber und 
thomas malaun bei der Arbeit.

Namens der gemeinde Nasse-

reith darf ich auch heuer wieder

bitten, die Autos nicht auf ge-

meindestraßen, auf öffentlichen

grundflächen oder am straßen-

rand abzustellen und damit die

schneeräumung zu behindern.

immer wieder kommt es durch

die notwendige schneeräumung

zu schadensfällen, die unnöti-

gen Ärger u. Kosten verursa-

chen. das entfernen der Autos ist nicht nur

im sinne der schadensvermeidung, auch

die schnelle und klaglose schneeräumung

hängt sehr oft von diesem Verständnis ab.

bgm. Falbesoner Reinhold

Winterdienst
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das Jahr 2010 war für die Freiwillige Feu-

erwehr Nassereith wieder ein ereignisrei-

ches Jahr mit vielen einsätzen und

Ausrückungen. Aber auch  für die Weiterbil-

dung und schulung der mitglieder wurde

viel zeit aufgewendet. die Feuerwehr Nas-

sereith hat zur zeit 78 aktive mitglieder,

davon 2 Frauen, und  16 mann im Reserve-

stand.      2 Feuerwehrkameraden sind 2010

verstorben.

zu brandeinsätzen musste die Feuerwehr

8-mal ausrücken, an technischen einsätzen

waren 32 zu verzeichnen, hiefür wurden ins-

gesamt 847 einsatzstunden aufgewendet.

großes Augenmerk wurde auch auf die

Übungstätigkeit gerichtet, folgende Übun-

gen wurden durchgeführt: 2 Atemschutz-

übungen, 3 Funkübungen, 17 gruppen-

übungen, 1 zugsübung, 5 gemeinschafts-

übungen, 1 Herbstübung, 11 bewerbsübun-

gen, 18 technische Übungen, (2 gruppen)

1 Verkehrsschulung. gesamtübungsstun-

den 820. Weiters wurde die Feuerwehr bei

den verschiedensten Aufgaben eingesetzt,

straßenreinigung, diverse Arbeiten an Hy-

dranten und Hochdruckleitung, beleuchtung

und Lautsprechereinsatz bei verschiedenen

Anlässen. eine wichtige Aufgabe auch die

Verkehrsregelung bei Prozessionen, umzü-

gen und Veranstaltungen. Heuer kam noch

dazu Absperrdienst, sowie Verkehrs- und

Parkplatzregelung bei allen Veranstaltungen

der Fasnacht.

um den hohen Ansprüchen die heute an die

Feuerwehr gestellt werden zu entsprechen,

muss jedes neue mitglied die Feuerwehr-

schule besuchen. mehrere Feuerwehrmän-

ner waren auch heuer wieder in der Feuer-

wehrschule in telfs um die verschiedensten 

Lehrgänge zu absolvieren. 

Auch an den Wettbewerben haben unsere

männer bzw. Frauen teilgenommen, so am

Landes-Feuerwehrleistungsbewerb in Nes-

selwängle und am Nassbewerb in Arzl/Pitz-

tal. Vor einigen Wochen traten 2 gruppen

zur Leistungsprüfung technische Hilfelei-

stung stufe ii silber an. beide gruppen er-

reichten ihr ziel und erhielten nach der

bronzemedaille vor  2 Jahren nun die sil-

bermedaille.   Johann sterzinger

Die erfolgreichen Gruppen und ihre  Bewerter

Von links hintere Reihe: 

bew. Akdt. Fadum sigfried, bew. Ambacher Alois.
ennsmann toni, Kdt Kröll Herbert, sturm tho-
mas, Jordan bernd, tiefenbrunner Jakob, Riess
Jürgen, schönherr stefan, Föger martin, donne-
müller toni, Ruepp Jürgen, schönherr Lukas,
ennsmann marco, Ruepp Christoph, Pedit Peter.
Vordere Reihe; Hauptbewerter Akdt. Nösig Albin,
bosshard Herwig, Kranewitter martin, mair mar-
tin, schultes Herbert, Pedit eva. 

die Freiwillige Feuerwehr Nassereith bedankt sich herzlich bei der bevölkerung von Nas-

sereith für ihre unterstützung, wünscht Allen besinnliche Feiertage und ein gutes neues

Jahr 2011. zu silvester dürfen wir sie, der tradition entsprechend, wieder besuchen um

unsere glückwünsche persönlich zu überbringen

der bobclub Nassereith entschied heuer,

keine bobrennen mehr durchzuführen. der

Club besteht weiter, reduziert aber seine Ak-

tivitäten auf die Präparierung der bobbahn

für Rodler, wenn die Witterung es zulässt.

der bobclub Nassereith besteht sein 1981,

organisierte acht europameisterschaften

und unzählige europa- cuprennen.

der Vorstand beschloss, dass der in den

letzten Jahren erwirtschafte betrag von € 12

000,00 unter den drei Rettungsorganisatio-

nen Rotes Kreuz, Feuerwehr und bergret-

tung zu gleichen teilen aufgeteilt wird.

Ausschlaggebend dafür war, dass die drei

genannten Partner bei vielen Veranstaltun-

gen immer hilfreich zur stelle waren. das

Rote Kreuz, die freiwillige Feuerwehr und die

bergrettung bedankt sich beim bobclub Nas-

sereith recht herzlich für die großzügige

spende.

Bobclub Nassereith spendet € 12.000,--

Der 
FC Nassereith
sucht dringend

einen 
Platzwart.



Nassereith hat eine Jahrhunderte lange Krippentradition. Auch heuer

wurden vom Krippenbauverein wieder 13 Kunstwerke geschaffen. dies-

mal frönten überraschend viele Frauen dem feinmotorischen Hobby.

und es gab eine Attraktion: die Luammandlekrippe (titelbild), erschaf-

fen von siggi Haas. dies ist die eigentliche traditionelle Krippe aus Nas-

sereith. Früher drückte man Lehm in die reliefartigen Formen und

brannte sie im Ofen. Heuer konnten einige Originalformen aus imst zu-

rück geholt werden, einige sind gewiss um die 200 Jahre alt. Am 12. de-

zember war der gemeindesaal wieder voll, als die sakralen Kunstwerke

präsentiert wurden. der Krippenbauverein bedankt sich auf diesem

Wege bei der gemeinde, die die erweiterung der Vereinsräume ermög-

licht hat.
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Seit nunmehr 9 Jahren erholen sich Kinder

aus Weißrussland bei uns im Gurgltal. So

möchten wir 2011 wieder Kinder aus un-

serem Partnerdorf Bolschie Strelki zu uns

ins Gurgtal einladen. Auch wenn die

Tschernobylkatastrophe bereits 25 Jahre

her ist, so ist die Erholung für die Kinder

immer noch von großer Wichtigkeit – die

Auswirkungen sind immer noch spürbar.

Bei der diesjährigen Gastelternreise nach

Weißrussland konnten wir sehen, wie die

Kinder leben, haben die Familien besucht

und gehört, wie positiv sich die Erholung

bei uns in Tirol auf die Gesundheit der Kin-

der auswirkt. Ohne Gastfamilien könnten

wir keine Erholungsaufenthalte anbieten –

leider wird es jedoch immer schwieriger

Familien für den einmonatigen Aufenthalt

zu finden. So wenden wir uns vertrauens-

voll an euch, mit der Bitte um Aufnahme

von 2 Kindern für einen Monat. Die Aktion

wird voraussichtlich Mitte Juni 2011 durch-

geführt. Wer bereit ist, Kinder bei sich auf-

zunehmen, melde sich bitte bis Anfang

Jänner bei Martina Köll (0680/2363730)

oder bei Lydia Prantl (0650/9241166). Wer

die Aktion finanziell unterstützen möchte:

Tschernobylaktion Gurgltal, KtoNr.

36275964, BLZ 36000, RLB Tarrenz.

Ein ganz herzliches Danke schon im Vor-

aus!!!

Für die Ortsgruppe Gurgltal

Martina Köll u. Lydia Prantl

Luammandlekrippe – zurück zu den Wurzeln

Die Gemeinde Nassereith gratuliert zur Goldene Hochzeiten: 
Irma und Klaus Kranewitter Gerda und Fritz Daum

"engagierte ehrenamtlich tätige Ver-

einsrepräsentanten", wie es wörtlich

heißt, wurden vom Landeshauptmann

mit der Vereinsehrennadel in gold aus-

gezeichnet: 

markus Falbesoner, Agnes gassler,

Hermann Krabichler, ignaz Kranewitter,

Corinna Lair und martin sterzinger (v.l.).

Gastfamilien für Kinder aus Tschernobyl gesucht
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Nassereith amea
von Hermann Agerer

Hier abgebildet ist die urkunde von
1338, in der Nassereith (Naesreid)
zum ersten mal erwähnt ist. das
dorf ist wahrscheinlich älter, jedoch
urkundlich nicht beweisbar. eine
Annahme besagt, dass die einwoh-
ner von tormuntz (dormitz) nach
dem brand im 12. – 13. Jahrhun-
dert nach Nassereith zogen.

diese urkunde vom tiroler Landes-
archiv ist schlicht ein Kaufvertrag.
Konrad Heustadel von tormuntz
und seine gemahlin verkaufen dem
Per von stanz ihre mühle, „die zu
Naesreid gelegen ist“ mit Haus und
Hof sowie allen dazugehörigen Lie-

genschaften (Akker ze Roßweg,
akker uf der steinmauer in tormun-
der veldes). der Preis dafür war
21,5 mark und das Recht für den
Verkäufer und zwei erben, die
mühle ohne entgelt zu benutzen. 
dass die im imster Raum ansässi-

gen und begüterten Heustadls Ade-
lige waren, lässt sich laut Historiker
Prof. Klaus brandstätter nicht zwin-
gend ableiten. der spezialist ver-
mutet, dass sie vielmehr zu einem
graubereich zwischen lokaler elite
und Kleinadel zählten. 

dass Heustadel jedoch kein unbe-
deutender war, kann aus den zeu-
gen des Kaufvertrages interpretiert
werden: Jörge von starchenberg,
Wernherr von Verrenstein (Fern-
stein), march von Clamme.

Die erste urkundliche Erwähnung von Nassereith

Wir gratulieren zum Geburtstag

Erwin Reich

Hedwig Dippold

Erika Agerer

Rosa Riess

Johanna Peter

Amalia Schölzhorn

Bernhard Sterzinger

Kreszenz Starjakob

Josef Fasser

Maria Falbesoner

Johann Eiter

Hermann Huber

Roswitha Gassler 

eva maria Jeitner

Jasmin Reinstadler

simon Köll

Celina Reindl

Anna maria Kranewitter

tevik Atesli

emily Kuen

elias schachner

david thurner

Noah Nagele

sarah gadner

maximilian Leitner

Ariana Rettenbacher 

90 Jahre
Robert gerster
Antonia grill
Friederike edelmann 

85 Jahre
Wilhelm Prosen
marianna Rappold

80 Jahre
Franz schönherr
dusanka Jeramic
theresiamarkt
emma Hausberger
maria Petter
maria strasser
Anton malaun
Alfred strele
Wilhelm Alfred bräuer
elisabeth schönherr

75 Jahre
Hilde schwienbacher
mathilde Hammerle
bruno sprenger
Alois glatz
bernhard Fitsch
irmgard dominik
Herbert Ludwig
irmgard ziller

edith zoller
Johann Franz tiefenbrunner
maria Huber
martha sprenger
Josefa tiefenbrunner

70 Jahre
Franz trummer
günther Nothdurfter
Waltraud Volgger
siegfried Wallas
Hilde schönnach
edeltraud Nagiller
Walter ziller
erika spielmann
Robert sturm
Rosamaria Raich
Frieda Kuen
marianne Kranewitter
Annalies sterzinger
Otto Krismer
Hedwig eder
Hermann malaun
ingrid Falbesoner
Waltraud Kapeller
erika strele
Johann sterzinger
Reinhilde senger
irene Krismer
ingrid strigl

Geburten

Aus dem meldeamt
einwohner 2177
Hauptwohnsitz 2080
Nebenwohnsitz 97
Frauen 1078
männer 1099
Österreicher 2010
eu- Ausländer 89
sonstige Ausländer 78

Wir gedenken unserer Gestorbenen



Falls sie ihr inserat in der nächsten Ausgabe
von «Nassereith aktuell» platzieren möchten,
rufen sie bitte Herr gerhard spielmann im ge-
meindeamt unter der telefonnummer 05265 /
5212-19 an. 


